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Januar 2004
Frohes neues Jahr!

Zum Jahresbeginn gibt es zunächst einmal die traditionellen Worte der Landesjugendleiterin und dann auch noch einen Bericht über die Japanfahrt des JZO. Weil das alles ziemlich viel Platz braucht fasse ich mich kurz...

Hallo liebe Zupfer!

Wie jedes Jahr, melde ich mich passend zum Jahresbeginn auch mal wieder bei Euch. 

Da möchte ich doch gleich mal die Gelegenheit ergreifen, Euch allen ein frohes, tolles, erfolgreiches…. Jahr 2004 wünschen. Ich gehe davon aus, Ihr hattet alle schöne und ruhige Weihnachten, habt nach Herzenslust gefaulenzt, frische Plätzchen gegessen und Euch reichlich beschenken lassen. Obwohl ja die Zeit des Geschenke Verteilens langsam vorbei ist, möchte ich doch noch schnell ein paar klitzekleine Dankesworte los werden.

Wie Ihr natürlich alle wißt, wurde in diesem Jahr eine neue Landesjugendleitung gewählt. Deshalb möchte ich mich zunächst mal bei den Menschen bedanken, die uns leider nicht mehr weiter zur Verfügung stehen. Da gilt als erstes der lieben Melanie ein ganz besonderer Dank! Als langjährige Landesjugendleiterin hat sie Euch und uns überhaupt erst ermöglicht, daß es Aktivitäten wie z.B. die Workshops gibt. Also Melanie, DANKE, DANKE für deine Arbeit!!! Nicht vergessen möchte ich außerdem Sebastian, der ebenfalls lange in der Jugendleitung war und immer wenn‘s drauf an kam mit angefaßt  hat. Danke Sebastian!

Ein riesiges Dankeschön möchte ich an Peter richten, der jeden Monat aufs Neue viele tolle Sachen für den Subito findet und verarbeitet. Weiterhin gilt mein Dank Antje, meiner neuen Stellvertreterin. Danke Antje, daß du immer zur Stelle bist und sofort bereit warst, Melanie zu ersetzen. Außerdem danke ich natürlich der restlichen Landesjugendleitung, die da wäre: Katrin, Angela, Sabine und Christian. Vielen Dank für Eure Hilfe bei den Workshops, Info- Ständen usw.

Außerdem haben an dieser Stelle auch Hans- Christian und Theo ein dickes DANKE verdient. Ihr habt uns sehr geholfen, indem ihr durch alle Abrechnungen blickt oder den Subito für uns kopiert und eingetütet habt.

Das war es auch schon, Ihr könnt ausatmen, es ist ja überstanden!

Ich hoffe wir sehen uns im Frühjahr und im Herbst genauso zahlreich bei den Workshops, wie im letzten Jahr!

Einen guten Start ins Neue Jahr!

Eure Landesjugendleiterin 

Julia

JZO NRW goes Japan
Es ist 8:00Uhr morgens, der „Hello-Kitty-Wecker“ klingelt seine fröhliche Melodie und mir wird schlagartig bewußt, daß ich hier nicht in meinem Bett aufwache, sondern auf einem Futon ca. 18 Flugstunden von Deutschland entfernt. Wie ich haben sich 38 andere tapfere Zupfer aufgemacht, daß Land der aufgehenden Sonne zu erkunden, das wahrscheinlich so heißt, weil es hier um fünf Uhr morgens schon taghell ist. Aber das sollte nicht das Einzige sein, was uns hier in Japan etwas anders vorkam.

Zunächst muß einmal gesagt werden, daß anders nicht unbedingt schlechter heißt, denn wer hat schon was gegen ständig geöffnete Shopping-Meilen, beheizte Klobrillen auf High-Tech-WC’s und 25Grad T-Shirt-Wetter, Ende Oktober? Wohl niemand. 

Anders sah es da schon mit dem allgemeinen Verständnis der Landessprache und der ständigen Konfrontation mit Fisch, Reis und grünem Tee aus. Doch auch daran haben wir uns alle schnell gewöhnt, wie an so vieles andere. Doch das JZO NRW war natürlich nicht nur unterwegs um die landestypischen Gegebenheiten in Japan zu erforschen, sondern vor allen Dingen um Zupfmusik aus Europa im fernen Asien bekannt zu machen. Auf unseren insgesamt 8 Konzerten trafen wir stets auf ein begeistertes Publikum, das uns natürlich nicht nur wegen unseres fremden Aussehens zuhörte. Zu den Highlights dieser Reise gehörten sicherlich nicht nur unser Konzert in einem super-noblen Hochzeitshotel in Takamatsu vor ungefähr 200 Zuhörern, sondern auch der Besuch beim Ministerpräsidenten von Kagawa (einer Provinz von Japan). Durch unsere Aufenthalte in Osaka (3Mio Einwohner) und Kyoto (1.6Mio Einwohner) wurde uns allen klar: Wuppertal ist doch nur ein Dorf. Im nachhinein können wir wirklich froh sein, daß alle wieder heil zu Hause angekommen und niemand verloren gegangen ist. 

Wir haben, dank Shogo unserem Vor-Ort-Organisator, verdammt viel von Japan und seiner Kultur kennen gelernt, verstanden haben wir zwar nicht alles, aber dafür sehr viele neue Eindrücke gesammelt. Unser Dank gilt natürlich dem Dozenten-Team, vor allem Silke und Rupert, die das Ganze erst möglich gemacht haben, und den Mut hatten mit diesem Haufen um die halbe Welt zu fliegen.

Angela und Ursula Heibges
Übrigens wurden die Konzerte der Japantour aufgenommen und können als CD erworben werden!

Bis zum nächsten Monat,

Euer
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